
Gibt es einen Seelenpartner?
Was ist das eigentlich, ein Seelenparner? Kann es so etwas geben?
Diese Vorstellung impliziert, dass wir hier auf Erden nicht vollständig sind, uns etwas fehlt und das ist grundlegend
falsch. Jeder Mensch kommt als vollständiges Wesen auf diese Erde und braucht nicht ein Gegenstück finden um glück-
lich zu werden!

Sehnsucht
Die Sehnsucht in uns, die jeder Mensch hat, beruht darauf, dass wir von Gott getrennt sind und uns wieder nach der Ein-
heit, Liebe und Verschmelzung sehnen. Wir sind Splitter von Gottes Bewußtsein, damit Gott sich selbst erfahren kann.
Nach den individuellen Erfahrungen, die Jeder von uns macht, geht der Weg, irgendwann, wieder in die Vereinigung
mit Gott.
Dies Sehnsucht in uns, ist die Grundlage in unserer tief schwingenden Dualität und die Grundlage allen Strebens um
sich zu entwickeln.

Somit kann in einer Beziehung, die nach Liebe hungert, dieses Bedürfnis nicht ohne die Spiritualität erfüllt werden. Ein
erwählter Partner  kann alleine dieser Sehnsucht nicht gerecht werden.

Bedürfnisse
Ein menschliches Leben bedeutet aber noch viel mehr als die tief liegende Sehnsucht nach Gott, die ja in der reinen
Form gar nicht immer so wahrgenommen werden kann.
So haben wir viele Gründe, eine Beziehung mit einem Partner einzugehen.
Es können soziale, finanzielle, gesellschaftliche, körperliche usw. Gründe haben warum wir jemanden zu unserem Part-
ner wählen.

Mangel und Erfahrungen
Auch kann es sein, dass wir selbst in unserer Kindheit Mangel erfahren haben und dies im späteren Leben kompensie-
ren möchten. Also z.B. sehr viel Geldmangel, Fürsorge, Sicherheit usw. Dies ist dann im späteren Leben wichtig wie
wir auf Situationen oder Begebenheiten reagieren.
Auch Erfahrungen wie Gewalt, Angst und Not prägen unsere späteren Empfindungen.
Es liegt also an uns, uns selbst bewußt zu werden warum wir eine Empfindung, Gefühl oder Gedanken haben.

Die Partnerwahl
Als Jesus Maria Magdalena traf funkte es zwischen ihnen sofort und sie wußten, dass sie zusammen gehören. Heute hät-
ten man sicher gesagt das wären Seelenpartner. Aber es waren 2 eigenständige Seelen.  Sie waren dafür bestimmt den
Lebensweg nun zusammen zu gehen und ich meine, erst diese Zusammenkunft ihrer Energien machte Jesus für seinen
Weg breit.
Es kann sein dass sie sich vor der Geburt verabredet hatten, es ist für mich sehr wahrscheinlich.
Solch Treffen im Leben, ob so groß und wichtig oder auch kleiner Begebenheiten, hat sicher jeder im Leben. Immer
geht dem auch eine Anziehung voraus. Oft sind wir einer Seele in früheren Leben schon begegnet.

Warum sollte dies in der Partnerwahl anders sein? Wenn wir uns unserer Bedürfnisse, unserem Mangel und Erfahrun-
gen bewußt sind, können wir auch klar sehen und entscheiden was wir weiter tun!
Der Schlüssel liegt also in der eigenen Bewußtwerdung!
Wenn wir eine dauerhafte Partnerwahl treffen liegt es also erst mal an uns, unser tiefen Beweggründe zu kennen.
Es wäre gut sich Zurückzuziehen und uns selbst fragen was wir für unser Leben wirklich brauchen und ob dies dem
Partner auch gerecht wird oder ob wir vielleicht doch als Singel weiterleben wollen!

Fazit
Wir Menschen kommen immer als vollständiges Wesen zur Welt!
Wir sind soziale Wesen für die der Kontakt zu Menschen und dem Partner wichtig sind. Auch ist die Familie immer
noch das Rückgrat jeder menschlichen Gesellschaft.
Jedoch sollte in der Neuen Zeit die anbricht, jeder Mensch frei und selbst bestimmt  entscheiden was für ihn jeweils
stimmig ist und was nicht.
 Es liegt an uns, uns unserer Selbst bewußt zu werden und frei für unser Leben den Partner zu wählen.
Die Vorstellung, es gibt ein Gegenstück was gefunden werden muss, verstümmelt uns zu einem unvollständigen Wesen
und versperrt uns den Blick auf die freien Wahl im Leben.
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